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(54) Regalsystem

(57) Die Erfindung betrifft ein Regalsystem mit Stän-
dern (2), einer Rückwand (3) und Etagen (4), wobei eine
Stromversorgung für eine Beleuchtung der Etagen (4)
vorgesehen ist, wobei durch das Anordnen einer Etage
(4) ein Kontakt zustande kommt, wodurch die Beleuch-
tung der Etage (4) entsteht, wobei die Kabelführung (7)
unterhalb der Etage (4) vorgesehen ist, und wobei eine
weitere Kabelführung (8) an einem Ständer (2) oder der
Rückwand (3) geführt ist, wobei darüber hinaus zwischen

beiden Kabelführungen ein Stecker (9) Einsatz findet.
Die Erfindung zeichnet sich dadurch aus, dass die

Kabelführung (7) unterhalb der Etage (4) angebracht ist,
zwischen einer LED-Leiste (6) und dem Stecker (9) vor-
gesehen ist, dass die weitere Kabelführung (8) in Form
einer Stromschiene (8) ausgeführt ist, und, dass der Ste-
cker (9) zwischen beiden Kabelführungen (7, 8) in der
Stromschiene (8) verriegelt wird, wodurch ein Kontakt
hergestellt wird.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft ein Regalsystem mit den
Merkmalen im Oberbegriff des Hauptanspruchs.
[0002] Regalsysteme mit Ständern, einer Rückwand
und wechselbaren Etagen an denen eine Beleuchtung
angebracht ist, sind aus dem Stand der Technik bekannt.
[0003] Die deutsche Patentschrift 10 2010 045 092 B4
beschreibt beispielsweise ein Stromversorgungssystem
für die Beleuchtung eines Regalsystems. Als Verbin-
dungsteil zwischen der Etage und der Stromführung, die
in dem Ständer vorgesehen ist, findet ein zusätzlicher
Stift Einsatz. Dieser dient als Verbindungsteil zwischen
Ständer, Regalrückwand und Stromkontakt, der unter-
halb der Etage angeordnet ist.
[0004] Ein Wechsel der Etage bei diesem System ist
aufgrund dieser Anordnung umständlich und zeitaufwen-
dig.
[0005] Die Aufgabe der vorliegenden Erfindung be-
steht darin, eine bessere Anordnung einer beleuchtbaren
Etage aufzuzeigen.
[0006] Die Erfindung löst die Aufgabe mit den Merk-
malen im Hauptanspruch. Weitere vorteilhafte Ausfüh-
rungen sind in den Unteransprüchen beschrieben.
[0007] Aufgrund des Steckers kann ein einfacher
Wechsel stattfinden. Zudem besteht die Möglichkeit, die
Etage nicht nur an einem Ständer anzuordnen, auch
kann diese an einer Regalrückwand angebracht werden.
Darüber hinaus besteht durch die Verwendung des Ste-
ckers, der eine Federeinrichtung aufweist, die Möglich-
keit die Etage an unterschiedlich starke Rückwände an-
zubringen.
[0008] Die Erfindung wird anhand eines Ausführungs-
beispiels näher erläutert. Es zeigt

Fig. 1 Teil eines Regalsystems mit einer Rückwand
und einer Etage sowie einem Stecker in pers-
pektivischer Ansicht,

Fig. 2 der gleiche Ausschnitt des Regalsystems in
Draufsicht,

Fig. 3 ein Ständer mit einer horizontal angeordneten
Etage, Stromschiene, Stecker und Federein-
richtung in Seitenansicht, sowie

Fig. 4 ein Ständer mit einer geneigt angeordneten
Etage, Stromschiene, Stecker und Federein-
richtung in Seitenansicht.

[0009] Die Erfindung betrifft ein Regalsystem 1 das ei-
ne Rückwand 3 und Etagen 4 aufweist. Es ist eine Strom-
versorgung für die Beleuchtung der Etagen 4 mittels
LEDs vorgesehen. Durch das Anordnen einer Etage 4
kommt ein Kontakt zustande, wodurch die Beleuchtung
der Etage 4 entsteht.
[0010] Die Kabelführung 7 ist unterhalb der Etage 4
vorgesehen und kann auch nachträglich angeordnet
werden. Die Kabelführung 7 ist unterhalb der Etage 4
angebracht und zwischen einer LED-Leiste 6 und einem
Stecker 9 vorgesehen. Ferner ist eine weitere Kabelfüh-

rung 8 vorgesehen, die in Form einer Stromschiene 8
ausgeführt ist. Der Stecker 9 wird zwischen beiden Ka-
belführungen 7, 8 in der Stromschiene 8 verriegelt, wo-
durch ein Kontakt hergestellt wird.
[0011] Vorzugsweise ist die Kabelführung 7 zwischen
dem äußeren Rand 5 der Etage 4, an dem die LED-Leiste
6 angeordnet ist und dem Stecker 9 vorgesehen.
[0012] Die Beleuchtung ist vorzugsweise in Form einer
LED-Leiste ausgeführt, die an dem äußeren Rand 5 der
Etage 4 angebracht ist.
[0013] In einer weiterführenden Alternative kann die
Beleuchtung auch mittig an der Etage 4 angeordnet wer-
den. Letztendlich ist jede mögliche Position an der Etage
4 denkbar.
[0014] Eine weitere Kabelführung 8 ist an einem Stän-
der 2 oder der Rückwand 3 geführt und ortsfest oder
wechselbar gesichert. Es hat sich als sinnvoll erwiesen,
für diese weitere Kabelführung 8 eine handelsübliche
Stromschiene 8 zu verwenden. Eine solche Stromschie-
ne 8 kann in einfacher Art und Weise an der Regalrück-
wand 3 oder aber an bzw. in einem Ständer 2 wechselbar
oder ortsfest angeordnet werden.
[0015] Darüber hinaus findet zwischen beiden Kabel-
führungen 7, 8 ein Stecker 9 Einsatz. Der Stecker 9 ist
zwischen beiden Kabelführungen 7, 8 angeordnet und
wird in der Stromschiene 8 verriegelt. Hierdurch wird ein
Kontakt 7, 8 hergestellt, so dass eine Stromversorgung
gewährleistet ist.
[0016] Figur 1 zeigt die beiden Kabelführungen 7, 8,
die durch den Stecker 9 miteinander verbunden sind. Ex-
emplarisch finden eine aus Draht gebildete Etage 4 und
eine ebenfalls aus Draht gebildete Rückwand 3 Einsatz.
Es besteht aber auch die Möglichkeit, Etagen 4 oder eine
Rückwand 3 aus einem anderen Material, wie z.B. Blech,
Holz, Glas oder Kunststoff oder einer Kombination dieser
einzusetzen.
[0017] Die Draufsicht in Figur 2 verdeutlicht insbeson-
dere den Aufbau und die Anordnung des Steckers 9. Der
Stecker 9 weist eine Federeinrichtung 12 auf. Dies hat
sich als vorteilhaft erwiesen, da hierdurch der Einsatz
des Steckers 9 auch bei Rückwänden 3 mit unterschied-
lichen Stärken gewährleistet ist. Zudem ist ein einfacher
Wechsel der Etagen 4 möglich, wobei dennoch sicher-
gestellt ist, dass ein ausreichender Kontakt zwischen bei-
den Kabelführungen 7, 8 für die notwendige Stromver-
sorgung der Beleuchtung gegeben ist. Die Federeinrich-
tung 12 weist vorzugsweise eine oder mehrere federbe-
lastete Kontaktstifte 13 oder Schleifkontakte 13 auf.
[0018] Aus Figur 2 geht ebenfalls hervor, dass der Ste-
cker 9 im verriegelten Zustand, d.h. wenn er an der
Stromschiene 8 angebracht ist und die Stromversorgung
sichergestellt ist, die Stromschiene 8 von drei Seiten um-
schließt. Die vierte Seite der Stromschiene 8 ist ortsfest
oder wechselbar an der Rückwand 3 oder dem Ständer
2 angeordnet.
[0019] Der Stecker 9 weist zudem eine Unterseite 10
und ein senkrechtes Seitenteil 11 auf. Beide Teile 10, 11
schützen die Federeinrichtung 12. Oberhalb des Ste-
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ckers 9 ist die Etage 4 entsprechend angeordnet.
[0020] In den Figuren 3 und 4 ist die Anordnung der
Etage 4 an der Rückwand 3 gezeigt. Die Etage 4 kann
zum Herstellen des Kontaktes sowohl waagrecht als
auch geneigt an der Rückwand 3 oder dem Ständer 2
angeordnet sein. Mittels der Federeinrichtung 12 ist eine
Weiterleitung des Stromflusses dennoch sichergestellt.
Die Konsole, auf der die Etage 4 angeordnet ist, und die
an dem Ständer 2 angeordnet wird, ist für die Anordnung
der Etage 4 in verschiedenen Winkel entsprechend kon-
struiert.

Bezugszeichenliste

[0021]

1 Regalsystem
2 Ständer
3 Rückwand, Regalrückwand
4 Etage
5 äußerer Rand (Etage)
6 LED-Leiste
7 Kabelführung (Etage)
8 Weitere Kabelführung, Stromschiene
9 Stecker
10 Unterseite (Stecker)
11 senkrechtes Seitenteil (Stecker)
12 Federeinrichtung
13 Kontaktstift, Schleifkontakt

Patentansprüche

1. Regalsystem mit Ständern (2), einer Rückwand (3)
und Etagen (4), wobei eine Stromversorgung für eine
Beleuchtung der Etagen (4) vorgesehen ist, wobei
durch das Anordnen einer Etage (4) ein Kontakt zu-
stande kommt, wodurch die Beleuchtung der Etage
(4) entsteht, wobei die Kabelführung (7) unterhalb
der Etage (4) vorgesehen ist, und wobei eine weitere
Kabelführung (8) an einem Ständer (2) oder der
Rückwand (3) geführt ist, wobei darüber hinaus zwi-
schen beiden Kabelführungen ein Stecker (9) Ein-
satz findet, dadurch gekennzeichnet, dass die Ka-
belführung (7) unterhalb der Etage (4) angebracht
ist, zwischen einer LED-Leiste (6) und dem Stecker
(9) vorgesehen ist, dass die weitere Kabelführung
(8) in Form einer Stromschiene (8) ausgeführt ist,
und, dass der Stecker (9) zwischen beiden Kabel-
führungen (7, 8) in der Stromschiene (8) verriegelt
wird, wodurch ein Kontakt hergestellt wird.

2. Regalsystem nach Anspruch 1, dadurch gekenn-
zeichnet, dass die Kabelführung (7) unterhalb der
Etage (4) zwischen dem äußeren Rand (5) der Etage
(4), an dem eine LED-Leiste (6) angebracht ist und
dem Stecker (9) vorgesehen ist, dass die weitere
Kabelführung (8) in Form einer Stromschiene (8)

ausgeführt ist, und, dass der Stecker (9) zwischen
beiden Kabelführungen (7, 8) in der Stromschiene
(8) verriegelt wird, wodurch ein Kontakt hergestellt
wird.

3. Regalsystem nach Anspruch 1 oder 2, dadurch ge-
kennzeichnet, dass die Etage (4) zum Herstellen
des Kontaktes sowohl waagrecht als auch geneigt
an der Rückwand (3) oder dem Ständer (2) ange-
ordnet sein kann.

4. Regalsystem nach einem der Ansprüche 1 bis 3, da-
durch gekennzeichnet, dass Etagen (4) oder eine
Rückwand 3 aus Draht, Blech, Holz, Glas oder
Kunststoff oder einer Kombination dieser Verwen-
dung finden.

5. Regalsystem nach einem der Ansprüche 1 bis 4, da-
durch gekennzeichnet, dass der Stecker (9) eine
Federeinrichtung (12) aufweist, wodurch der Einsatz
des Steckers (9) auch bei Rückwänden (3) mit un-
terschiedlichen Stärken gewährleistet ist.

6. Regalsystem nach Anspruch 5, dadurch gekenn-
zeichnet, dass die Federeinrichtung (12) eine oder
mehrere federbelastete Kontaktstifte oder Schleif-
kontakte (13) aufweist.

7. Regalsystem nach einem der Ansprüche 1 bis 6, da-
durch gekennzeichnet, dass die Stromschiene (8)
an der Regalrückwand (3) angeordnet ist.

8. Regalsystem nach einem der Ansprüche 1 bis 6, da-
durch gekennzeichnet, dass die Stromschiene (8)
an bzw. in einem Ständer (2) angeordnet ist.

9. Regalsystem nach einem der Ansprüche 1 bis 7, da-
durch gekennzeichnet, dass der Stecker (9) im
verriegelten Zustand die Stromschiene (8) an drei
Seiten umschließt, wobei die vierte Seite der Strom-
schiene (8) ortsfest oder wechselbar an der Rück-
wand (3) oder einem Ständer (2) angeordnet ist.

10. Regalsystem nach einem der vorhergehenden An-
sprüche, dadurch gekennzeichnet, dass der Ste-
cker (9) eine Unterseite (10) und ein senkrechtes
Seitenteil (11) aufweist, wobei beide Teile (10, 11)
die Federeinrichtung (12) schützen.
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